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Nach einem Roman von Lily Brett

Chuzpe
Uraufführung

In einer Bühnenfassung von Dieter Berner
und nach einer Dramatisierung von Eva Demski

Regie Dieter Berner
Bühnenbild Hyun Chu
Kostüme Birgit Hutter

Ruth Sandra Cervik
Edek Otto Schenk
Sonja Alexandra Krismer
Max Daniela Golpashin
Zofia Grazyna Dylag
Walentyna Gabriele Schuchter

Ruth kann nicht begreifen, dass ihr Vater Edek, vor
wenigen Wochen erst aus Melbourne zu ihr nach New
York gezogen, weit davon entfernt ist, einen ruhigen
Lebensabend zu verbringen.
Und dass Lebensabend überhaupt der falsche Begriff
ist für den munteren Siebenundachtzigjährigen. Zu-
nächst macht er sich in Ruths Korrespondenzbüro
»nützlich« und bringt dort alles durcheinander. Doch
wenig später ziehen ganz selbstverständlich und oh-
ne, dass Ruth vorher darüber informiert worden wäre,
Zofia und deren Freundin Walentyna bei Edek ein –
zwei Damen im besten Alter, die Edek bei einer Reise
nach Polen kennen gelernt hatte. Als Edek zusammen
mit Zofia und Walentyna auch noch ein Restaurant in
der Lower Eastside eröffnen will, das auf Fleischbäll-
chen spezialisiert ist, werden Ruths Nerven auf eine
harte Probe gestellt.

Lily Brett wurde 1946 in Deutschland geboren.
Ihre Eltern heirateten im Ghetto von Lodz, wurden im
KZ Auschwitz getrennt und fanden einander erst nach
zwölf Monaten wieder. 1948 wanderte die Familie
nach Brunswick in Australien aus. Mit neunzehn
Jahren begann Lily Brett für eine australische Rock-
musik-Zeitschrift zu schreiben. Sie interviewte und
porträtierte zahlreiche Stars wie Jimi Hendrix oder
Mick Jagger. Heute lebt die Autorin in New York. In re-
gelmäßigen Kolumnen der Wochenzeitung "DIE ZEIT"
hat Lily Brett diese Stadt porträtiert. Sie ist mit dem
Maler David Rankin verheiratet und hat drei Kinder.
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